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 PERSÖNLICHES UND BERUFLICHES 

▪ 63 Jahre jung, verheiratet seit 1990, 3 erwachsene Söhne 

▪ Dipl. Sozialpädagogin (FH) 

▪ Honorarkraft in der Erwachsenenbildung seit 1993:   

        Münchener Bildungswerk und  

        Kreisbildungswerk Ebersberg: Kurse für Eltern im EKP und 

 PEKiP Programm – heute  

▪ Sozialpädagogin in der Betreuungsbehörde, Landratsamt             

 Ebersberg seit 2010 

▪ Mitglied in der Kolpingsfamilie Poing seit 2000 

 

 

ERFAHRUNGEN 

Seit meiner Kindheit und Jugend in Köln bin ich ehrenamtlich tätig. In meiner Heimatpfarrei 

als Lektorin, in der Firmvorbereitung und als Mitglied bei der Deutschen Pfadfinderschaft     St. 

Georg (Grüppling und Leiterin).  

Fortsetzung des ehrenamtlichen Engagements in Münchner Pfarreien und in Poing. Dort mit 

der Familie Mitgliedschaft in der Kolpingsfamilie Poing. Durch meine vielfältigen 

ehrenamtlichen Aufgaben in der Pfarrei (u.a. Leitung der Erstkommunionvorbereitung über 15 

Jahre und PGR-Vorsitz) kein Vorstandsmitglied bei Kolping – aber Teilnahme und aktive 

Mitarbeit bei Veranstaltungen und Aktionen z. B. Gottesdiensten, Familienfasching, 

Christkindlmarkt, Familienwochenenden etc. 

Nach verändertem Engagement in der Pfarrgemeinde bleibt nun Zeit, Gelegenheit und 

Motivation für überörtliches Engagement bei Kolping. 

 

MOTIVATION 

Im Kolpingmusical „Kolpings Traum“ heißt es am Ende: „Steht auf und gebt der Welt ein 

Lebenszeichen, in jedem von euch brennt dasselbe Licht. Noch ist es dunkel, doch die Nacht 

wird weichen. Schenkt der Welt ein menschliches Gesicht!“ 

 

MEINE THEMEN 

▪ Familienbildung – Erwachsenenbildung 

▪ Spiritualität – vielfältige Gottesdienstformen 

▪ Kirchliche Themen 
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